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1590. Radtour auf den Spuren der Hoesch-Geschichte: Eine 
Reise durch Stahl und Eisen 

Die Geschichte von Hoesch auf zwei Rädern erkunden: Am Sonntag, 
17. September, bietet sich erneut die Gelegenheit, in einer geführten 
Radtour die Historie von Hoesch zu erleben. Der Startschuss fällt um 11 
Uhr vor dem Hoesch-Museum in der Eberhardstraße 12. Die Route führt 
zunächst über das Areal der einstigen Westfalenhütte, heute bekannt als 
ThyssenKrupp. Anschließend setzt die Tour ihre Reise fort zum Phoenix 
See und durch das Gelände von Phoenix-West, bevor sie schließlich 
wieder am Hoesch-Museum endet. Dort erwartet die Teilnehmenden 
eine kurze Einführung in die Dauerausstellung. 

Die Teilnehmer*innen bewegen sich teilweise entlang der historischen 
Gleistrasse, die einst für den Transport von Stahl und Eisen genutzt 
wurde, sowie auf den Wegen der früheren Elias-Bahn. Die Strecke 
erstreckt sich über etwa 30 Kilometer und die Tour dauert inklusive einer 
Pause rund vier Stunden. Die Teilnahmegebühr beträgt 6 Euro pro 
Person. Verkehrssichere Fahrräder und ein Fahrradhelm sind 
erforderlich. Das Mindestalter für die Teilnahme liegt bei 15 Jahren. 

Anmeldung im Museum unter Tel. (0231) 844-5856 oder info@hoesch-
museum.de. Die Teilnehmerzahl ist auf zehn Personen begrenzt.  

www.dortmund.de/hoeschmuseum 

Redaktionshinweis: Angehängt ist ein Foto, das einen Blick auf das 
Gelände der ehemaligen Westfalenhütte, heute ThyssenKrupp, zeigt. 
(Foto: Hoesch-Museum) 
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